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Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1, Die Herren Guts- und Gemeindevorſteher erfuche ich, die infolge meiner Kretsblatts- 
verfügung vom 31. Mat c. (Kreisblatt No. 45) eingereichten Gemeindeſteuerliſten pro 1892/93 
aus dem dleſſeitigen Bureau abholen zu Laffen. 
Danzig, den 22. Juli 1892. 
ehe n de d eh; 
25 Der Hofbeſitzer Hermann Friedrich in Dorf Borgfeld ift zum Gemeindevorſteher und 
die Hofbeſitzer Hermann Hartmann und Heinrich Pätſchke daſelbſt ſind zu Schöffen der Gemeinde 
Borgfeld wiedergewählt, von mir beftätigt und eidesſtattlich verpflichtet worden. 
Danzig, den 22. Juli 1892. 
Der La ider dete h 


222 1 Kaiſers und Königs Majeftät haben mittels Allerhöchſter Ordre vom 3. Juni d. J. 


nſterbau⸗Komitee in Ulm bi iß zu ertheilen geruht, Looſe zu den tür die Voll⸗ 
endung des Ausbaues die Erlaubniß z 0 geruht, je 


g des Ulmer Münſters geplanten, von der Königlich Württembergiſchen 
Staatöregierung genehmigten zwei weiteren Lotterien, zu denen jede 300 000 Looſe zu je 3 HK 
1 werden dürfen, auch im diesſeitigen Staatsgeblete zu vertreiben. Die Ziehungen der 
zelden Lotterien, bei denen je 3180 Geldgewinne im Geſammtbetrage von 342000 . zur 
Ausfpielung gelangen werden, ſollen in den Frühjahren 1894 und 1895 ſtattfinden. 

Danzig, den 20. Juli 1892. * 


eee eee eee 


— 386 — 


4. Der Inſpector Hugo Löffler in Schwintſch iſt zum ſtellvertretenden Gutsvorſteher für 
den Gutsbezirk Schwintſch ernannt, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig den 23. Juli 1892. 


D ee ee. 


5. Nach der mit dem 1. Juli d. J. in Kraft getretenen Poſtordnung für das Deutſche 
Relſch vom 11. Juni 1892 iſt es geſtattet, Quittungskarten der Invaliditäts- und Altersver⸗ 
ſicherungs⸗Anſtalten gegen die erwäßigte Taxe als „Druckſache“ abzuſenden. 

Ich bringe nachſtehend den bezüglichen Auszug aus der Poſtordnung zur Kenntniß. 


Auszug 
aus der Poſtordnung für das Deutſche Reich vom 11. Juni 1892. 


—— r... ß — 


8 15. 
Drucksachen. I. Gegen die für Druckſachen feſtgeſetzte ermäßigte Taxe können 
befördert werden. 


Es ſoll jedoch geſtattet fein: 


— pp. — 


1—9 — pp. 
10. bei Quittungskarten, die durch das Invaliditäts- und Alterverſicherungsgeſetz vom 
22. Juni 1889 zugelaſſenen Eintragungen handſchriftlich oder auf mechaniſchem Wege vor⸗ 
zunehmen, die Beitrags- und die Doppelmarken aufzukleben und die aufgeklebten Marken zu 
entwerthen und zu vernichten. 
VIII. Druckſachen müſſen frankirt ſein. Das g Ent 01 alle Entfernungen: | 


bis 50 Gramm einſchließlich . 3 h. 
über 50 bis 100 Gramm eufclicglid eee 
„100 = 250 . Nene 
= 250 500 - a N 
„ 500 „ 1 Kilogramm . ee Me 
Danzig, den 15. Juli 1892. 4 
Der Landrath. 
. 4 al. Seen 
6. Der Rentier Johann Mekelburger in Scharfenort iſt zum Schöffen der Gemeinde 
Scharfenort gewählt, von mir beſtätigt und eidesſtattlich verpflichtet worden. 
Danzig, den 23. Juli 1892. 
Der Landrath. 
7. Aus dem Nachlaſſe der am 19. Mal d. J. in Turin verſtorbenen Gräfin Maria Luigia 


d'Aspremont iſt eine Anzahl auf den Inhaber lautender Stücke der Italieniſchen 5 % Rente 
entwendet worden, und zwar 12 Stück zu je 1000 Lire Jahresrente mit den No. 22 651 bis 
22 662 und 7 Stück zu je 500 Lire Jahresrente mit den No. 17380 bis 17386. 


—ñĩ—ꝛ— — 
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Nach den Dieben ſoll auch in Deutſchland Nachforſchung gehalten und Falls die ent⸗ 
wendeten Werthpapiere hier in Verkehr gebracht werden, ſollen dieſelben angehalten werden. 
Von allen Ermittelungen in dieſer Angelegenheit erſuche ich mir ſofort Bericht zu erftatten. 

Danzig, den 20. Juli 1892. g 
a Der Landrath. 

8. Der Hofbefiger Guſtav Bölke in Löblau iſt zum Gemeindevorſteher der Ortſchaft Löblau 
gewählt, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 23. Jult 1892. 
Der Landrath. 


9 Der Beſitzer Joſeph Wandtke in Ramkau iſt zum ſtellvertretenden Schöffen der Gemeinde 
Ramkau gewählt, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 23. Juli 1892. 
Der Lig nid at h. 


10. Der Hofbeſitzer Friedrich Lange und der Mühlenbeſitzer Carl Albrecht in Brentau ſind 
zu Schöffen der Gemeinde Brentau gewählt, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 25. Juli 1892. 
Der Jan een 
11. Die Hofbeſitzer Friedrich Witt und Eduard Höberlein in Saspe ſind zu Schöffen der 
Gemeinde Saspe gewählt, von mir beſtätigt und eidesſtattlich verpflichtet worden. 
Danzig, den 21. Juli 1892. 
2 Der Lau dera t h. 
12. Der Eigenthümer Hoffmann in Prauſt hat die Stelle als amtlicher Fleiſchbeſchauer für 
den Amtsbezirk Prauſt aufgegeben und fungirt | ti nicht mehr in dieſer Eigenſchaft. f 
Danzig, den 21. Juli 1892. 
eerst. 


Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 
13. Bekanntmachung. 

Wir machen ouf die im 30. Stücke unſeres Amtsblattes enthaltene Bekanntmachung 

der Hauptverwaltung der Staatsſchulden vom 1. d. Mts., betreffend die Verlooſung von 
Kurmärkiſchen Schuldverſchreibungen mit dem Bemerken aufmerkſam, daß Verzeichniſſe von 
den Nummern der gezogenen Schuldverſchreibungen bel der hieſigen Regierungs- Haupt⸗ 
kaſſe, bei dem Königlichen Haupt⸗Zollamt hierſelbſt, bei den Königlichen Haupt⸗Steuer⸗Aemtern 
zu Elbing und Pr. Stargard, bel ſämmtlichen Königlichen Kreiskaſſen, bei den Königlichen 
Steuerämtern zu Dirſchau und Sobbowitz, ferner bei ſämmtlichen Königlichen Landraths⸗Aemtern, 
bei ſämmtlichen Magiſtraten, bei den ſtädtiſchen Kämmerei⸗Kaſſen und in dep Geſchäftsräumen 
der hieſigen Königlichen Polizei⸗Oirection zur Einſicht offen liegen. 
"hd Die efiger gekündigter Schuldverſchreibungen verlieren, wenn ſie die Einlöſung der 
letzteten zu dem beſtimmten Zeitpunkte unterlaſſen, von da ab die Zinſen des Kapitals und müſſen 
es ſich bei ſpäterer Einlöſung gefallen laſſen, daß ihnen der Betrag der auf die fehlenden Zins⸗ 
ſcheine zur Ungebühr erhobenen Zinſen von dem Kapitalbetrage abgezogen wird. 

Danzig, den 19. Juli 1892. N 

K iich e Regierung. 
gez. Rahtlev. 
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14. Auf Grund des § 2 des Geſetzes über die Schonzeiten des Wildes vom 26 Februar 1870 
und des § 107 des Zuſtändigkeits⸗Geſetzes bom 1. Auguſt 1883, wird für den Umfang des 
Regierungs⸗Bezirks Danzig für das Jahr 1892 der Tag der Eröffnung der Jagd auf Rebhühner, 
Wachteln, Auer⸗, Birk und Faſanenhennen, auf den 24. Auguſt und der Jagd auf Haſen den 
15. September feſtgeſetzt. 

Der Bezirksausſchuß zu Danzig. 

Doehring. 

15. Bekanntmachung. 

Der Haushaltungsanſchlag der Kaffe des Danziger Deichverbandes und der Entwäſſerungs⸗ 
verbandskaſſe vro 1892/93 liegt 14 Tage lang im Geſchäftszimmer des Deichamts des Danziger 
Deichverbandes zur Einſicht der Delchgenoſſen offen aus. : 

Danzig, den 23. Juli 1892. 

Der Deichhauptmann. 
Wannow. 
16. Bekanntmachung. 

Die Obftnugung im Garten der Provinzial Zwangserziehungs⸗Anſtalt zu Tempelburg 
iſt zu verpachten. Die Bedingungen liegen im Bureau der Anſtalt täglich aus. Offerten find 
bis zum 3. Auguſt c. dem Unterzeichneten einzureichen. 

Tempelburg, den 21. Juli 1892. 
Provinzial⸗Zwangserziehungs⸗Anſtalt. 
Die ß i e d 
Kraufe. 
Bekanntmachung. 

Der Neubau eines Stallgebäudes auf dem Förſtergehöfte Renneberg, veranſchlagt auf 
rot. 5780,00 x, ſoll unter Zugrundelegung der Bedingungen für die Bewerbung von Arbeiten 
und Lieferungen vom 17. Juli 1885 im Wege öffentlicher Ausſchreibung vergeben werden. Vor⸗ 

ſchriftsmäßige Angebote ſind bis zum Eröffnungstermine Donnerſtag, den 4. Auguſt 1892, 
Vormittags 11 Uhr, an den Unterzeichneten poſtfrei einzureichen. Die Bedingungen liegen im 
Geſchäftszimmer der Kreisbauinſpektion zur Einſicht aus. Verdingungsanſchläge können von dort 
gegen portofreie Einſendung von 2,00 ME bezogen werben. 

Neuſtadt, den 23. Juli 1892. 

Der Ker ei h eu ien eee t oe . 
Spittel. 


18. Bekanntmachung. 

Die Lieferung des Bedarfs an Heu für die Pferde der hieſigen Feuerwehr und Straßen⸗ 
reinigung für die Zeit vom 1. Oktober 1892 bis dahin 1893, welcher vorausſichtlich 1200 Etr. 
betragen wird, ſoll an den Mindeſtfordernden vergeben werden. 

Verſiegelte Offerten find bis ſpäteſtens den 15. Auguſt d. J., 11 Uhr, im Bureau I 
des Magiſtrats einzureichen, woſelbſt auch die Bedingungen vorher einzuſehen und zu unter⸗ 
ſchreiben find. 

Danzig, den 14. Juli 1892. 

Die r. M ee r me 


Im 


Beilage. 


